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Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

 

TWAS-DFG Programm für Kooperationsbesuche 

• Thema/Ziel: Auf der Grundlage des Abkommens mit der Weltakademie der 

Wissenschaften zur Förderung der Wissenschaft in Entwicklungsländern 

(TWAS) weist die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler an deutschen 

Forschungseinrichtungen auf die Möglichkeit hin, 

Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler aller 

Fachrichtungen aus afrikanischen Ländern südlich der Sahara zu einem 

dreimonatigen Forschungs- und Kooperationsaufenthalt an ihrer Einrichtung in 

Deutschland einzuladen 

• Zielgruppe: Forscher aus einem afrikanischen Land südlich der Sahara; sie 

dürfen ihren Doktortitel nicht vor dem Jahr 2018 erworben haben 

• Mittelgeber: DFG 

• Förderzeitraum: bis zu 3 Monate 

• Fördersumme: monatliche Pauschale in Höhe von 2.350 € für die 

Unterhaltskosten des Gastes und die Visakosten, bis zu 1.350 € für die Flug- 

und Bahnkosten des Gastes 

• Frist: 6. September 2023 

• Link: 

https://www.dfg.de/en/research_funding/announcements_proposals/2023/info

_wissenschaft_23_48/index.html 

 

 

 

 

https://www.dfg.de/en/research_funding/announcements_proposals/2023/info_wissenschaft_23_48/index.html
https://www.dfg.de/en/research_funding/announcements_proposals/2023/info_wissenschaft_23_48/index.html
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Stiftungen 

 

Volkswagen Stiftung: 

Transformationswissen zu Demokratien im Wandel - Transdisziplinäre 

Perspektiven 

• Thema/Ziel: Die Ausschreibung richtet sich an Personen aus Wissenschaft 

und (Zivil-)Gesellschaft, die an transdisziplinärer Forschung interessiert sind 

und die gemeinsam neue Perspektiven auf demokratische Regierungsformen 

im Wandel entwickeln wollen. [...] Das Programm besteht aus zwei 

Förderlinien: In Förderlinie 1 arbeiten [...] die Teams an drängenden 

Herausforderungen für die Demokratie in Deutschland oder auf EU-Ebene [...]. 

Der Schwerpunkt dieser Arbeitsgruppen liegt auf der Veröffentlichung von 

konkreten Handlungsempfehlungen (Policy Papers oder ähnliche Formate), 

die auf den gemeinsamen Forschungsergebnissen der jeweiligen Task Force 

beruhen. Die Förderlinie 2 konzentriert sich auf Kooperationsprojekte. Die 

Projektteams werden aufgefordert, ein Konzept zur 

Wissenschaftskommunikation ihrer Forschungsergebnisse vorzulegen sowie 

einen Plan, wie diese Forschungsergebnisse in Handlungsempfehlungen für 

relevante politische Akteure oder Akteure aus (Zivil-)Gesellschaft und/oder 

Wirtschaft umgesetzt werden." Forschungsbereich: Geistes-, Kultur- und 

Sozialwissenschaften (Federführung); Kooperation mit Natur-, Lebens-, 

Daten- und Technikwissenschaften möglich 

• Zielgruppe: Förderlinie 1 Task Force: bis zu zwei Forscher aus verschiedenen 

Disziplinen und Partner aus der (Zivil-)Gesellschaft Förderlinie 1 

Kooperationsprojekte: bis zu drei Forscher und Partner aus der 

(Zivil-)Gesellschaft 

• Mittelgeber: Volkswagen Stiftung 

• Förderzeitraum: bis zu 1 Jahr (Task Forces) 

• Fördersumme: bis zu 180.000 € (Task Forces) 

• Frist: 19. September 2023 (Task Forces | Ausschreibung 

"Kooperationsprojekte" folgt im Sommer 2023) | Online-Konsultation: 4. Juli 

und 29. August 2023 

• Link: https://www.volkswagenstiftung.de/en/funding/funding-

offer/transformational-knowledge-democracies-under-change-

transdisciplinary-perspectives 

https://www.volkswagenstiftung.de/en/funding/funding-offer/transformational-knowledge-democracies-under-change-transdisciplinary-perspectives
https://www.volkswagenstiftung.de/en/funding/funding-offer/transformational-knowledge-democracies-under-change-transdisciplinary-perspectives
https://www.volkswagenstiftung.de/en/funding/funding-offer/transformational-knowledge-democracies-under-change-transdisciplinary-perspectives
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Deutsches Akademisches Austauschprogramm (DAAD): 

Programme für projektbezogenen Personenaustausch (PPP) 

• Thema/Ziel: Die PPP fördern die projektbezogene Zusammenarbeit in der 

Forschung zwischen deutschen und ausländischen Forschungsteams, die 

gleichberechtigt an einem zukunftsweisenden Thema zusammenarbeiten. Das 

Fachwissen der Teams sollte sich gegenseitig ergänzen, um einen 

Wissenstransfer, so dass die binationale Zusammenarbeit für beide Teams 

einen Mehrwert darstellt." Förderungswürdige Maßnahmen: 

Forschungsaufenthalte an der Partnerorganisation im Ausland. 

• Zielgruppe: staatlich anerkannte deutsche Hochschulen und 

außeruniversitäre Forschungseinrichtungen mit Sitz in Deutschland 

• Mittelgeber: DAAD 

• Förderzeitraum: bis zu 2 Jahren 

• Fördersumme: Reisekosten für geförderte Personen, Aufenthalt der 

geförderten Personen 

• Frist: 31. August 2023 (Thailand) | 5. und 6. September 2023 (Japan) | 6. 

September 2023 (Finnland) | 13. September 2023 (Sri Lanka) | 14. September 

2023 (Japan: Kyoto Universität, Universität Tsukuba, Waseda Universität) | 15. 

September 2023 (Portugal) 

• Link: https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-
foerderprogramme-finden/?s=1&projektid=57692192 

 

Deutsch-Pakistanische Forschungskooperationen 2024-2025 und Folgeanträge 

2024 

• Thema/Ziel: “Ziel des Programms ist die Verstetigung des wissenschaftlichen 

Austauschs zwischen pakistanischen Higher Education Commission (HEC) 

Alumni bzw. DAADAlumni und ihren deutschen Gasthochschulen durch 

Forschungsprojekte deutscher und pakistanischer Hochschulen. […] Gefördert 

werden Studien- und Forschungsaufenthalte, Feldforschungseinsätze in 

Pakistan, die Teilnahme an gemeinsamen Fachveranstaltungen und die 

Durchführung von Versuchsreihen sowie fachbezogene wissenschaftliche 

Veranstaltungen. 

• Zielgruppe: staatliche und staatlich anerkannte deutsche Hochschulen 

• Mittelgeber: DAAD 

https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-foerderprogramme-finden/?s=1&projektid=57692192
https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-foerderprogramme-finden/?s=1&projektid=57692192
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• Förderzeitraum: bis zu 2 Jahre 

• Fördersumme: bis zu 80.000 € 

• Frist: 30. Juli 2023 

• Link: https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-

foerderprogramme-finden/?s=1&projektid=57650034 

 

Ost-West-Dialog. Akademischer Austausch und Forschungskooperation für 

Sicherheit, Zusammenarbeit und Entwicklung der Zivilgesellschaft in Europa 

2024 

• Thema/Ziel: Gefördert werden der wissenschaftliche Dialog, der akademische 

Austausch und die Vernetzung von Hochschulen in der Ukraine, der Republik 

Moldau, den Staaten des Südkaukasus und Zentralasiens und Deutschland." 

Zu den förderfähigen Maßnahmen/Aktivitäten gehören 

◦ Durchführung von Veranstaltungen: z.B. Workshops, Tagungen, Seminare, 

Studienreisen, Sommerschulen oder Konferenzen in den Partnerländern 

und/oder Deutschland [...] 

◦ Vergabe von bis zu 3 Stipendien für einen Aufenthalt in Deutschland, z.B. 

zu Forschungszwecken 

◦ Gewährung von bis zu 3 Stipendien für einen Aufenthalt im Partnerland 

z.B. zu Forschungszwecken. 

• Zielgruppe: staatlich anerkannte deutsche Hochschulen und 

außeruniversitäre Forschungseinrichtungen mit Sitz in Deutschland 

• Mittelgeber: DAAD 

• Förderzeitraum: bis zu 1 Jahr 

• Fördersumme: 40.000 € 

• Frist: 4. September 2023 

• Link: https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-

foerderprogramme-finden/?s=1&projektid=57698253 

 

EU4Dialog: Akademische Kooperationsprojekte 2024 

• Thema/Ziel: Gefördert werden der wissenschaftliche Dialog, der akademische 

Austausch und die Vernetzung von Hochschulen, Studierenden und 

Nachwuchswissenschaftlern in der Zielregion sowie in den beteiligten EU-

Ländern und in Deutschland. Partnerschaften können mit Hochschulen im 

https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-foerderprogramme-finden/?s=1&projektid=57650034
https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-foerderprogramme-finden/?s=1&projektid=57650034
https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-foerderprogramme-finden/?s=1&projektid=57698253
https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-foerderprogramme-finden/?s=1&projektid=57698253
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Südkaukasus und in der Republik Moldau unter Einbeziehung von Personen 

aus den Konfliktregionen Abchasien, Südossetien, Berg-Karabach und 

Transnistrien gebildet werden." 

• Zielgruppe: staatlich anerkannte deutsche Hochschulen und 

außeruniversitäre Forschungseinrichtungen mit Sitz in Deutschland 

• Mittelgeber: DAAD 

• Förderzeitraum: bis zu 1 Jahr 

• Fördersumme: 50.000 €. 

• Frist: 4. September 2023 

• Link: https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-

foerderprogramme-finden/?s=1&projektid=57698233 

 

Stipendien für junge WissenschaftlerInnen 

 

Europäische Universität für Wohlbefinden (EUniWell) 

EUniWell-Auslandsstipendium 

• Thema/Ziel: Haben Sie eine kreative, herausfordernde, noch nie dagewesene 

Projektidee, die mit der Vision von EUniWell übereinstimmt und zum 

Wohlbefinden in unserer Gesellschaft und Umwelt beiträgt auf nachhaltige 

Weise beiträgt? Planen Sie einen Forschungsaufenthalt oder eine spezifische 

Laborarbeit für Ihre Diplomarbeit oder Ihr Forschungsprojekt, die im Einklang 

mit dem Wohlbefinden und den Zielen für nachhaltige Entwicklung steht? Oder 

möchten Sie an einem der Forschungs- oder Studienprogramme von 

EUniWell an einer unserer Partneruniversitäten teilnehmen? Dann bewerben 

Sie sich jetzt für das EUniWell-Auslandsstipendium! Wir unterstützen die 

Stipendiaten bei ihren Projektideen und (ko-)finanzieren einen Aufenthalt [...] 

an einer EUniWell-Partneruniversität. 

• Zielgruppe: (Promotions-)Studenten und Postdocs der Universität zu Köln 

• Mittelgeber: DAAD 

• Förderzeitraum: 1 bis 3 Wochen zwischen Mitte/Ende Juli und 15. November 

2023 

• Fördersumme: bis zu 800 € für die Erstattung der Reisekosten (Hin- und 

Rückreise); Aufenthalts- und Unterbringungskosten 

• Frist: 13. Juli 2023 

https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-foerderprogramme-finden/?s=1&projektid=57698233
https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-foerderprogramme-finden/?s=1&projektid=57698233


6 

 

• Link: https://portal.uni-koeln.de/en/international/study-abroad/european-

university-for-well-being-euniwell/euniwell-abroad-fellowship 

 

Deutsches Historisches Institut Paris (DHIP): 

Karl-Ferdinand-Werner-Fellowship 

• Thema/Ziel: Das Deutsche Historische Institut Paris (DHIP) vergibt zweimal 

jährlich die KarlFerdinand-Werner-Fellowships. Gefördert werden können 

neben individuellen Archiv- und Bibliotheksforschungen in Paris und 

Umgebung auch Aufenthalte, die der konzentrierten Manuskriptarbeit mit Hilfe 

der gut ausgestatteten Institutsbibliothek dienen oder der Vertiefung von 

wissenschaftlichen Kontakten für die französisch-deutsche 

Wissenschaftskooperation (z. B. zur Konzeption von gemeinsamen 

Forschungsprojekten). 

• Zielgruppe: Professor*innen und Angehörige des akademischen Mittelbaus 

(mit zumindest abgeschlossener Promotion) an deutschen Hochschulen, 

deren Vorhaben sich in die Arbeitsfelder des DHIP einfügen 

• Mittelgeber: DHIP 

• Förderzeitraum: 1 bis 4 Wochen 

• Fördersumme: kostenlose Unterbringung in einem der Gästezimmer des 

DHIP, Anbindung an die Infrastruktur des Instituts sowie die Bibliothek 

• Frist: 15. September 2023 

• Link: https://www.dhi-paris.fr/de/foerderung/kfw-fellowship.html 

 

Preise 

 

Unabhängige Volvo-Umweltpreis-Stiftung: 

Volvo-Umweltpreis 2024 

• Thema/Ziel: "Seit der ersten Verleihung im Jahr 1990 ist der Volvo-

Umweltpreis zu einem der angesehensten Umweltpreise der 

wissenschaftlichen Welt geworden. Die Preisträger repräsentieren alle 

Bereiche der Umwelt- und Nachhaltigkeitsstudien und -initiativen. Der Preis 

wird von einer unabhängigen Stiftung vergeben. Ein wissenschaftliches 

Komitee übernimmt die Vorauswahl und Bewertung der Kandidaten. Die 

endgültige Auswahl des Preisträgers treffen international renommierte 

Wissenschaftler in der Preisjury". 

https://portal.uni-koeln.de/en/international/study-abroad/european-university-for-well-being-euniwell/euniwell-abroad-fellowship
https://portal.uni-koeln.de/en/international/study-abroad/european-university-for-well-being-euniwell/euniwell-abroad-fellowship
https://www.dhi-paris.fr/de/foerderung/kfw-fellowship.html
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• Zielgruppe: herausragende Forscher, deren Forschung und Innovationen den 

Bereich Umwelt und Nachhaltigkeit im weitesten Sinne abdecken 

• Mittelgeber: Unabhängige Volvo-Umweltpreis-Stiftung 

• Preis: 1,5 Millionen SEK (ca. 150.000 €) 

• Frist: 20. Januar 2024 

• Link: https://www.environment-prize.com/the-prize/nominate/ 

 

Universität Augsburg: 

Augsburger Wissenschaftspreis für interkulturelle Studien 

• Thema/Ziel: „Der Augsburger Wissenschaftspreis für interkulturelle Studien, 

der 1997 auf Initiative des Gründers von FILL e. V., des Unternehmers und 

späteren Augsburger Friedenspreisträgers Helmut Hartmann, erstmals 

ausgeschrieben wurde, zeichnet hervorragende Leistungen von 

Nachwuchswissenschaftlerinnen und -wissenschaftlern aus, deren Forschung 

sich mit der interkulturellen Wirklichkeit in Deutschland und den damit 

zusammenhängenden Fragen und Herausforderungen auseinandersetzt. Die 

jährliche Ausschreibung wendet sich an alle wissenschaftlichen Disziplinen 

und will in besonderer Weise interdisziplinär und innovativ angelegte 

Qualifikationsarbeiten prämieren.” 

• Zielgruppe: Nachwuchswissenschaftler*innen 

• Mittelgeber: Universität Augsburg 

• Preis: 5.000 € 

• Frist: 8. Dezember 2023 

• Link: https://www.uni-augsburg.de/de/ueber-uns/ehrungen/preise/augsburger-

wisspreis-interkulturell/ 

 

Universität zu Köln 

 

Seed Funding der Universität zu Köln 

• Thema/Ziel: "Mit einer Anschubfinanzierung will die Universität zu Köln ihre 

Forscher bei der Vorbereitung und Beantragung von Drittmittelprojekten 

unterstützen. Das Programm ist offen für alle Forschungsbereiche. Gefördert 

werden Anträge für koordinierte Programme und Kooperationsprojekte, d.h. 

Verbundprojekte mit mehreren Principal Investigators (PI), wobei der PI der 

https://www.environment-prize.com/the-prize/nominate/
https://www.uni-augsburg.de/de/ueber-uns/ehrungen/preise/augsburger-wisspreis-interkulturell/
https://www.uni-augsburg.de/de/ueber-uns/ehrungen/preise/augsburger-wisspreis-interkulturell/
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Universität zu Köln als Koordinator fungiert. Einzelanträge werden nicht 

gefördert. Eine Rücksprache mit der zuständigen Projektleiterin der Abteilung 

7 Patricia Hoff ist für Antragsteller obligatorisch." 

• Zielgruppe: Wissenschaftler der Universität zu Köln 

• Mittelgeber: UzK 

• Förderzeitraum: je nach Bedarf 

• Fördersumme: Die Anschubfinanzierung ist für Koordinierungstätigkeiten für 

bereits gut ausgearbeitete Projekte gedacht. Wissenschaftliche Vorarbeiten 

werden nicht gefördert. Anträge können z.B. für Personal-, Sach- und 

Reisekosten gestellt werden. Zur Deckung der Kosten für Vor-Ort-

Begutachtungen (z.B. Verpflegung, Druckkosten etc.) von 

Sonderforschungsbereichen/Transregios, Graduiertenkollegs und 

Forschergruppen der DFG kann ein pauschaler Zuschuss beantragt werden: 

◦ Sonderforschungsbereiche/Transregio: 4.000 Euro 

◦ Graduiertenkollegs und Forschergruppen: 1.000 Euro 

• Frist: 30. September 2023 (3 Stichtage jährlich) 

• Link: https://verwaltung.uni-

koeln.de/forschungsmanagement/content/analysis__consulting_services/fundi

ng_and_prizes/seed_funding_of_the_university_of_cologne/index_eng.html 

Kontakt: Patricia Hoff, Abteilung 7 Forschungsmanagement, Abt. 71 Analyse 

und Beratungsdienste, E-Mail: anschubfinanzierung@verw.uni-koeln.de, 

Telefon: 0221/470-5379 

 

Transfer 

Angewandte Forschungsprojekte mit einer klaren Ausrichtung auf den Technologie- oder 

Wissenstransfer werden von der Abteilung 75 zu folgenden Themen unterstützt: Beratung zu 

Möglichkeiten der Transferförderung, insbesondere zu aktuellen Förderprogrammen und 

Ausschreibungen; Analyse des Patentierungspotenzials; Markt-/Wettbewerbsanalyse und 

Kommerzialisierungsstrategie. Die Beratung zu gründungsbezogenen Themen und 

Förderprogrammen erfolgt in enger 13 Zusammenarbeit mit Gateway, dem Zentrum für 

Unternehmertum der UzK. Für eine sinnvolle Unterstützung wenden Sie sich bitte 6-4 

Wochen vor dem Einreichungstermin an unser Team, um eine umfassende Beratung zu 

Ihrem Antrag zu ermöglichen. Für Unterstützung bei der Antragstellung schreiben Sie bitte 

an: a75.transferfoerderung@verw.uni-koeln.de. 

 

https://verwaltung.uni-koeln.de/forschungsmanagement/content/analysis__consulting_services/funding_and_prizes/seed_funding_of_the_university_of_cologne/index_eng.html
https://verwaltung.uni-koeln.de/forschungsmanagement/content/analysis__consulting_services/funding_and_prizes/seed_funding_of_the_university_of_cologne/index_eng.html
https://verwaltung.uni-koeln.de/forschungsmanagement/content/analysis__consulting_services/funding_and_prizes/seed_funding_of_the_university_of_cologne/index_eng.html
mailto:anschubfinanzierung@verw.uni-koeln.de
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Validierung: 

BMBF | Validierung des technologischen und gesellschaftlichen 

Innovationspotenzials der wissenschaftlichen 

Forschung - VIP+ 

• Thema/Ziel: Projekte aus allen Bereichen der Forschung, die systematisch 

die Machbarkeit und Umsetzbarkeit sowie das Innovationspotenzial von 

Forschungsergebnissen systematisch nachweisen und sich in der 

Validierungsphase befinden. Es sollen insbesondere Projekte gefördert 

werden, deren Ergebnisse zu bedeutenden Innovationen führen können und 

die ein hohes wirtschaftliches oder gesellschaftliches Innovationspotenzial 

haben. 

Beispiele für Validierungsaktivitäten: 

◦ Durchführbarkeitsstudien 

◦ Entwicklung von Demonstratoren oder Funktionsmodellen, Durchführung 

von Testreihen oder Pilotanwendungen zum Nachweis der Eignung und 

Akzeptanz 

◦ Angewandte Grundlagenforschung, um Forschungsergebnisse in Richtung 

Anwendung weiterzuentwickeln oder sie an neue Anwendungsbereiche 

anzupassen 

◦ Evaluative Analysen zum Nachweis des wirtschaftlichen oder 

gesellschaftlichen Innovationspotenzials 

◦ Analyse der IP-Landschaft und Schutz durch IP-Rechte 

• Zielgruppe: Wissenschaftler, die motiviert sind, die technische 

Durchführbarkeit und das wirtschaftliche Potenzial ihrer 

Forschungsergebnisse zu demonstrieren 

• Mittelgeber: BMBF 

• Förderzeitraum: 3 Jahre 

• Fördersumme: bis zu 1,5 Millionen € 

• Frist: laufend offen 

• Link: https://www.validierungsfoerderung.de/ 

 

MWIKE NRW | NRW-Patent-Validierung 

• Thema/Ziel: Gefördert wird die Weiterentwicklung bestehender Erfindungen 

und Patente mit relevantem Marktpotenzial aus Hochschulen und 

Forschungseinrichtungen. Dies umfasst sowohl die Erstellung eines Proof-of-

https://www.validierungsfoerderung.de/
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Concept als auch die Entwicklung von Demonstratoren oder Prototypen zur 

Unterstützung der Verwertung von Erfindungen aus der Wissenschaft, die 

durch Patente gesichert sind. Die Projekte müssen in die 

Forschungskategorien der industriellen Forschung oder experimentelle 

Entwicklung fallen. Das Programm ist für alle Themen offen. Die Erfindung 

muss im alleinigen Besitz der Universität/Forschungseinrichtung sein. 

• Zielgruppe: Wissenschaftler, die ihre zum Patent angemeldeten 

Forschungsergebnisse in die Praxis umsetzen wollen 

Phase 1: Hochschulen/Forschungseinrichtungen (Einzelprojekte) 

Phase 2: Kooperationsprojekte mit der Industrie 

• Mittelgeber: MWIKE NRW 

• Förderzeitraum: 2,5 Jahre (Phase 1: bis zu 18 Monate | Phase 2: bis zu 1 

Jahr) 

• Fördersumme: Phase 1: bis zu 175.000 €, einschließlich eines Eigenanteils 

von 10% 

Phase 2: bis zu 175.000 €, davon 10 % Eigenanteil | bis zu 200.000 € als 

Zuschüsse für Industriepartner. 

Die Durchführung von Phase 2 ist optional. Es wird empfohlen, 

Kooperationspartner bereits in der ersten Phase einzubinden oder potenzielle 

Partner für die zweite Phase zu gewinnen. 

• Frist: 29. Februar 2024, 28. Februar 2025, 30. Juni 2025 (einstufiges 

Verfahren) 

• Link: https://www.ptj.de/nrw-patent-validierung 

 

Transfer mit Industriepartnern: 

BMBF | KMU-innovativ 

• Thema/Ziel: Unterstützung von kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) für 

Spitzenforschungsprojekte zur Förderung des technologischen Fortschritts. Im 

Rahmen eines Verbundprojektes können sich Hochschulen um eine 

Förderung bewerben. Die Förderung erfolgt in verschiedenen 

Themenbereichen: Bioökonomie | Elektronik und Medizintechnik | 

Informations- und Kommunikationstechnologien | Interaktive Technologien für 

Gesundheit und Lebensqualität | Materialforschung | Forschung für die zivile 

Sicherheit Gesundheit und Lebensqualität | Materialforschung | Photonik und 

https://www.ptj.de/nrw-patent-validierung
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Quantentechnologien | Produktionstechnik | Ressourceneffizienz und 

Klimaschutz 

• Zielgruppe: Wissenschaftler, die an risikoreichen, vorwettbewerblichen 

Entwicklungsprojekten mit hohem Anwendungspotenzial arbeiten, die die 

Marktpositionierung der beteiligten KMU unterstützen; Hochschulen als 

Partner 

• Mittelgeber: BMBF 

• Förderzeitraum: bis zu 3 Jahren 

• Fördersumme: bis zu 100% der direkten Kosten und eine Projektpauschale 

von 20% für Hochschulen Einrichtungen 

• Frist: jährlich am 15. April | 15. Oktober 

• Link: https://www.bmbf.de/bmbf/de/forschung/innovativer-mittelstand/kmu-

innovativ/kmu-innovativ_node.html 

 

BMWK | Zentrales Innovationsprogramm Mittelstand (ZIM) 

• Thema/Ziel: F&E-Kooperationsprojekte und (inter-) nationale ZIM-

Innovationsnetzwerke von Unternehmen und Forschungseinrichtungen zur 

Entwicklung innovativer Produkte, Verfahren oder technischer 

Dienstleistungen ohne Beschränkung auf bestimmte Technologien und 

Branchen und zur Verbesserung der (inter-) nationalen Zusammenarbeit. 

• Zielgruppe: Wissenschaftler, die an risikoreichen, vorwettbewerblichen 

Entwicklungsprojekten mit hohem Anwendungspotenzial arbeiten, die die 

Marktpositionierung der beteiligten KMU unterstützen; Universitäten als 

zusätzliche Partner 

• Mittelgeber: BMWK 

• Förderzeitraum: bis zu 3 Jahren 

• Fördersumme: bis zu 220.000 € für Forschungseinrichtungen (100%ige 

Förderung der förderfähigen projektbezogenen Ausgaben) 

• Frist: laufend offen 

• Link: 

https://www.zim.de/ZIM/Navigation/DE/Foerderangebote/Kooperationsprojekte

/kooperationsprojekte.html & 

https://www.zim.de/ZIM/Redaktion/DE/Dossiers/international-laender-

uebersicht.html 

https://www.bmbf.de/bmbf/de/forschung/innovativer-mittelstand/kmu-innovativ/kmu-innovativ_node.html
https://www.bmbf.de/bmbf/de/forschung/innovativer-mittelstand/kmu-innovativ/kmu-innovativ_node.html
https://www.zim.de/ZIM/Navigation/DE/Foerderangebote/Kooperationsprojekte/kooperationsprojekte.html
https://www.zim.de/ZIM/Navigation/DE/Foerderangebote/Kooperationsprojekte/kooperationsprojekte.html
https://www.zim.de/ZIM/Redaktion/DE/Dossiers/international-laender-uebersicht.html
https://www.zim.de/ZIM/Redaktion/DE/Dossiers/international-laender-uebersicht.html
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BMWK | 1. deutsch-chilenischer Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen für 

gemeinsame F&E-Projekte kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) 

• Thema/Ziel: "Corfo und das Bundesministerium für Wirtschaft und 

Klimaschutz (BMWK) beabsichtigen, gemeinsame deutsch-chilenische 

Forschungs- und Entwicklungsprojekte (FuE-Projekte) zu fördern, um 

innovative Produkte, Verfahren oder technische Dienstleistungen aus allen 

Technologie- und Anwendungsbereichen zu entwickeln. Gefördert werden 

FuE-Projekte, bei denen neue Produkte, technische Dienstleistungen oder 

Verfahren in weiteren Schritten zu nachhaltigen Lösungen mit hohem 

Marktpotenzial führen." 

• Zielgruppe: mindestens ein chilenisches Unternehmen und ein deutsches 

KMU, Beteiligung von weiteren Forschungseinrichtungen und anderen 

Unternehmen als zusätzliche Partner oder Unterauftragnehmer 

• Mittelgeber: BMWK 

• Förderzeitraum: bis zu 2 Jahre bzw. 3 Jahre, wenn das Projekt biologische 

Kreisläufe beinhaltet 

• Fördersumme: nicht festgelegt 

• Frist: 15. September 2023 

INTERNES VERFAHREN: Bitte beachten Sie, dass zusammen mit dem 

Antrag ein Entwurf eines Vertrag zwischen allen Projektpartnern, der die 

Bedingungen ihrer Zusammenarbeit regelt (Konsortialvertrag), eingereicht 

werden muss. In diesem Fall muss das Vertragsmanagement der Abteilung 7 

Forschungsmanagement bereits bei der Antragstellung und den 

Vertragsverhandlungen eingebunden werden. Bitte kontaktieren Sie daher das 

Dezernat 73, sobald Sie sobald Sie sich entscheiden, einen Antrag zu 

schreiben (a73_Antrag@verw.uni-koeln.de). 

• Link: https://www.zim.de/ZIM/Redaktion/DE/Artikel/International/chile.html 

 

BMWK | 32. IraSME Brasilianisch-Deutscher Aufruf zur Einreichung von 

Vorschlägen für gemeinsame Forschungs- und Entwicklungsprojekte 

• Thema/Ziel: Die Empresa Brasileira de Pesquisa e Inovação Industrial 

(EMBRAPII) und das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimapolitik 

(BMWK) beabsichtigen gemeinsame deutsch-brasilianische Forschungs- und 

Entwicklungsprojekte zwischen KMU aus beiden Ländern (FuE-Projekte) zu 

mailto:a73_Antrag@verw.uni-koeln.de
https://www.zim.de/ZIM/Redaktion/DE/Artikel/International/chile.html
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unterstützen. IraSME ist ein themen- und technologieoffenes Programm, das 

die Entwicklung von neuen Produkten, Verfahren oder technischen 

Dienstleistungen unterstützt, die über den bestehenden Stand der Technik 

hinausgehen und gute Marktchancen haben. Aktivitäten zur Verbesserung 

bestehender Produkte/Prozesse/Dienstleistungen sind sind ebenfalls 

förderfähig. 

• Zielgruppe: Konsortium aus mindestens einem brasilianischen Unternehmen 

und einem deutschen KMU; Forschungseinrichtungen als weitere Partner 

• Mittelgeber: BMWK 

• Förderzeitraum: 1 bis 3 Jahre 

• Fördersumme: bis zu 220.000 € für Forschungseinrichtungen (100%ige 

Förderung der förderfähigen projektbezogenen Ausgaben) 

• Frist: 27. September 2023 

INTERNES VERFAHREN: Bitte beachten Sie, dass zusammen mit dem 

Antrag ein Entwurf eines 

Vertragsentwurfs zwischen allen Projektpartnern, der die Bedingungen ihrer 

Zusammenarbeit regelt (Konsortialvertrag), eingereicht werden muss. In 

diesem Fall muss das Vertragsmanagement der Abteilung 7 

Forschungsmanagement bereits bei der Antragstellung und den 

Vertragsverhandlungen eingebunden werden. Bitte kontaktieren Sie daher das 

Dezernat 73, sobald Sie 

sobald Sie sich entscheiden, einen Antrag zu schreiben 

(a73_Antrag@verw.uni-koeln.de 

• Link: https://www.zim.de/ZIM/Redaktion/DE/Artikel/International/brasilien-ira-

sme.html 

 

IGSTC | Offener Aufruf für deutsch-indische bilaterale Workshops 

• Thema/Ziel: Das Indo-German Science & Technology (IGSTC) wurde von der 

indischen Regierung (DST) und der deutschen Regierung (BMBF) gegründet, 

um die bilaterale Vernetzung von Wissenschaft und Technologie sowie die 

F&E-Bemühungen zwischen Akademikern und Industrie zu fördern. Das 

IGSTC bittet um Vorschläge für die Organisation von deutsch-indischen 

Workshops zu Themen von beiderseitigem Interesse mit dem Ziel, Plattformen 

für substanzielle Interaktionen zwischen Wissenschaft und Industrie zu 

mailto:a73_Antrag@verw.uni-koeln.de
https://www.zim.de/ZIM/Redaktion/DE/Artikel/International/brasilien-ira-sme.html
https://www.zim.de/ZIM/Redaktion/DE/Artikel/International/brasilien-ira-sme.html
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schaffen. Die Workshops müssen in Indien oder in Deutschland stattfinden 

und sich auf ein bestimmtes Forschungsthema aus Themenbereichen 

beziehen, die sowohl für das DST als auch für das BMBF relevant sind 

(derzeit vorzugsweise im Bereich der künstlichen Intelligenz), wozu auch die 

Themenbereiche der 2+2-Projektausschreibungen gehören. Alle anderen 

relevanten Themen von sehr hoher Bedeutung können ebenfalls 

berücksichtigt werden. Vorschläge mit einem Potenzial für Folgeaktivitäten, 

einschließlich gemeinsamer Projekte, werden bevorzugt. 

• Zielgruppe: Wissenschaftler, die mit Instituten/Industrie in Indien 

zusammenarbeiten möchten 

• Mittelgeber: IGSTC 

• Förderzeitraum: keine Angaben  

• Fördersumme: bis zu 30.000 € pro Workshop 

• Frist: 31. Juli 2023 

INTERNES VERFAHREN: Der Antrag muss von der koordinierenden 

Gasteinrichtung (UoC) elektronisch über pt-outline eingereicht werden. Bitte 

setzen Sie sich daher mit dem Fachbereich 73 in Verbindung, sobald Sie sich 

entscheiden, einen Workshop-Vorschlag einzureichen (a73_Antrag@verw.uni-

koeln.de) 

• Link: https://www.igstc.org/home/open_call 

 

Startup- und Pre-Seed-Finanzierung: 

BMWK | EXIST-Forschungstransfer 

• Thema/Ziel: "EXIST-Forschungstransfer unterstützt herausragende 

forschungsorientierte Projekte, die eine risikoreiche und teure 

Ressourcenentwicklung beinhalten. [...] In der ersten Phase werden 

Forschungsergebnisse, die das Potenzial haben, zur Grundlage einer 

Unternehmensgründung zu werden, weiterentwickelt. Ziel ist es, durch weitere 

Ressourcenentwicklung zur Klärung grundlegender Probleme bei der 

Umsetzung wissenschaftlicher Erkenntnisse in technische Produkte und 

Verfahren. [...] In der zweiten Phase der Förderung der weiteren 

Ressourcenentwicklung stehen Maßnahmen zur Existenzgründung und die 

Erfüllung der Voraussetzungen für eine externe Unternehmensfinanzierung im 

Mittelpunkt des Interesses." 

https://www.igstc.org/home/open_call
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• Zielgruppe: Forschungsteams und Arbeitsgruppen an Universitäten und 

Forschungsinstituten (maximal drei Wissenschaftler und technische 

Assistenten) | eine Person mit Führungskompetenz 

• Mittelgeber: BMWK 

• Förderzeitraum: 1,5 bis 3 Jahre (Phase 1) | bis zu 1,5 Jahre (Phase 2) 

• Fördersumme: Phase 1: Personalkosten, Sachkosten bis zu 250.000 € für 

Ausstattung, Material, Investitionsgüter, Schutzrechte, Marktforschung, 

Auftragsvergabe und Coaching | Phase 2: bis zu 180.000 € (bis zu 75% der 

Projektkosten) 

• Frist: jährlich am 31. Januar und 31. Juli 

• Link: https://www.exist.de/EXIST/Navigation/EN/Start-upFunding/EXIST-

TransferOfResearch/exist-transfer-of-research.html 

 

MWK NRW | Start-up Transfer.NRW 

• Thema/Ziel: Ziel des Programms ist es, gründungswilligen Absolventen und 

Wissenschaftlern aus Bildungs- und Forschungseinrichtungen die Möglichkeit 

zu geben, ihre innovativen Ideen mit hohem Anwendungspotenzial und einem 

überzeugenden Geschäftskonzept zur Marktreife zu bringen. Dem Programm 

liegt ein umfassendes Verständnis von Innovation zugrunde. Der Schwerpunkt 

liegt auf wissensintensiven Gründungen, zu denen innovative 

Dienstleistungen, technologieorientierte Gründungsprojekte und Projekte, die 

soziale Innovationen adressieren, gehören. Gefördert werden die Entwicklung 

von Dienstleistungen, Produkten oder Verfahren bis zur Marktreife und die 

Weiterentwicklung des Businessplans für die anschließende Gründungs- und 

Wachstumsphase, einschließlich eines obligatorischen Coachings. 

• Zielgruppe: Zielgruppe sind Forschungs- und Bildungseinrichtungen in NRW, 

an denen die Gründerinnen und Gründer beschäftigt sind um ihr 

Gründungsvorhaben zu realisieren 

• Mittelgeber: MWK NRW 

• Förderzeitraum: bis zu 2 Jahren 

• Fördersumme: bis zu 270.000 € (10% Eigenanteil) 

• Frist: jährlich am 31. Januar | 31. Juli 

• Link: https://www.ptj.de/start-up-transfer-nrw Online-Sprechstunde (Ende 

Januar, April, Juli und Oktober): 

https://www.exist.de/EXIST/Navigation/EN/Start-upFunding/EXIST-TransferOfResearch/exist-transfer-of-research.html
https://www.exist.de/EXIST/Navigation/EN/Start-upFunding/EXIST-TransferOfResearch/exist-transfer-of-research.html
https://www.ptj.de/start-up-transfer-nrw


16 

 

https://gatewayunikoeln.de/en/events/sprechstunde-zum-exist-

gründungsstipendium 

https://gatewayunikoeln.de/en/events/sprechstunde-zum-exist-gründungsstipendium
https://gatewayunikoeln.de/en/events/sprechstunde-zum-exist-gründungsstipendium

